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Vorstellung des KJAT-Teams 
 

Nadine Söldi  

 
 
Leiterin  
Kinder- und Jugendarbeit Teufen 
90% Pensum 
 
 
Ich bin Nadine Söldi, 29 Jahre jung, ausgebildete 
Sozialpädagogin und mit Leidenschaft in der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen tätig.  

Schon früh entdeckte ich meine Begeisterung für die 
Sozialarbeit. Mein Engagement konnte ich in der 
Schulsozialarbeit als auch in der Führung eines siebenköpfigen Teams sowie in 
verschiedenen Bereichen der Kinder- und Jugendarbeit vertiefen. Der Umgang mit jungen 
Menschen, ihre Unterstützung und Förderung, ist für mich von grosser Bedeutung.  

In meiner Freizeit bin ich sehr gerne in der Natur. Ob beim Skifahren, Wandern oder bei 
Bergläufen – ich geniesse es, draussen aktiv zu sein. Zudem liebe ich sportliche Aktivitäten 
wie Crossfit und Joggen. Diese Ausgleichsmöglichkeiten halten mich fit und helfen mir, auch 
im beruflichen Alltag mit Energie und Fokus zu arbeiten. 

Seit dem 1. Januar 2024 habe ich die Leitung der Kinder- und Jugendarbeit in Teufen 
übernommen. Dies war eine neue berufliche Herausforderung, jedoch bin ich in dieser 
Gemeinde keineswegs neu: Vor drei Jahren war ich bereits in der Kinder- und Jugendarbeit 
Teufen tätig. 

Zu Beginn war ich stark mit der Einarbeitung, der Verschaffung eines Überblicks und der 
Strukturierung meiner neuen Tätigkeit beschäftigt. Das Team, das ich leite, besteht zum 
grössten Teil aus neuen Gesichtern. Wir sind ein vielseitiges Team, das sich mit seinen 
unterschiedlichen Ressourcen hervorragend ergänzt. Ein erster Höhepunkt war der Neustart 
im Jugendtreff am 8. März 2024, den wir gemeinsam mit den Jugendlichen gefeiert haben. 
Es war ein voller Erfolg, da wir viele Besuchende begrüssen durften. Die Präventionsarbeit 
liegt mir sehr am Herzen und ich schätze den täglichen Austausch und Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen sehr. 

In den ersten beiden Monaten des Jahres war ich intensiv mit der Umgestaltung des 
Jugendraums sowie der Strukturierung der Kinder- und Jugendarbeit beschäftigt. Beide 
Aufgaben haben mir die Möglichkeit gegeben, Visionen und Ideen einzubringen. 

Die Vernetzungsarbeit ist mir ein grosses Anliegen. Ich sehe sie als wertvolle Ressource und 
es konnten bereits einige Netzwerke, die uns in der täglichen Arbeit unterstützen, aufgebaut 
und weiterentwickelt werden. 

Ich freue mich auf die weiteren Herausforderungen und Entwicklungen im Laufe des Jahres 
2025 und bin gespannt, was wir gemeinsam mit dem Team, den Kindern und den 
Jugendlichen bewirken können.
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Désirée Moyano  

 
 
Sozialpädagogische Mitarbeiterin  
Kinder- und Jugendarbeit Teufen 
50% Pensum  
 

Ich bin Désirée, 31 Jahre alt, wohne am Bodensee und 
arbeite seit November 2024 in der Kinder- und 
Jugendarbeit. 

Seit über 15 Jahren bin ich in sozialen Berufen tätig. 
Begonnen habe ich in verschiedenen Kitas, wo ich unter 
anderem meine FABE-Lehre abgeschlossen habe und danach auch Lehrlinge ausbilden 
durfte.  

Mit der Zeit wurde mir klar, dass ich mehr bewirken möchte und mich auch für andere 
Bereiche interessiere. Deshalb habe ich mich entschlossen, mich weiterzubilden. In einem 
Wohnheim für beeinträchtigte Personen habe ich das Studium zur Sozialpädagogin 
begonnen und erfolgreich abgeschlossen. Bis vor kurzem habe ich in einem geschlossenen 
Jugendheim gearbeitet, wo ich viel mit den Jugendlichen erleben und lernen durfte. 

Im Kinder- und Jugendtreff geniesse ich es sehr, in einem Umfeld zu arbeiten, in dem Kinder 
und Jugendliche freiwillig die Angebote wahrnehmen können. Der Kontakt, den man auf 
freiwilliger Basis mit ihnen aufbaut, ist völlig anders und ermöglicht es, präventiv an wichtigen 
Themen mit ihnen zu arbeiten – ein Bereich, dem ich grossen Wert beimesse. Ich freue mich 
auf die kommende Zeit, bin motiviert und hoffe, dass ich den Kindern und Jugendlichen 
vieles auf ihren Lebensweg mitgeben kann. 

Privat wohne ich in der Gemeinde Roggwil und bin Mutter von zwei wundervollen Kindern, 
die 1 und 2 ½ Jahre alt sind. Gemeinsam verbringen wir viel Zeit draussen bei 
Spaziergängen, auf dem Spielplatz oder machen Ausflüge in die Natur. Auch mit unserem 
Dachzelt sind wir als Familie gerne unterwegs und offen für neue Abenteuer. 
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Mads Hvii  

 
   
Auszubildender Sozialpädagoge HF  
Kinder und Jugendarbeit Teufen  
60% Pensum  
 
 
Hallo Teufen! 
 
 
Ich bin Mads, 23 Jahre jung, wohne in St. Gallen und arbeite 
seit März 2024 in der Kinder- und Jugendarbeit hier in 
Teufen. 
 
 
In meiner Freizeit verbringe ich gerne viel Zeit draussen mit Aktivitäten wie Skateboarden, 
Snowboarden, Mountainbiken, Surfen, Bouldern und noch vielem mehr. Auch das Reisen ist 
eine grosse Leidenschaft von mir, und ich durfte schon viele Orte der Welt sehen. 
Aufgewachsen bin ich in Dänemark, daher der Name Mads. Nun wohne ich schon seit 16 
Jahren in der Schweiz und geniesse hier die wunderschöne, vielfältige Landschaft. Nach 
meiner obligatorischen Schulzeit habe ich die Lehre als Landschaftsgärtner begonnen. Mit 
19 Jahren hatte ich meinen Lehrabschluss und war bereit, die Welt zu entdecken. Bis ich 22 
war, verbrachte ich meine Zeit mit Reisen und „Umejöbble“. 
 
 
Ich war schon in einigen Bereichen tätig: als Koch, Zimmermann, Landschaftsgärtner und 
Dachdecker. Doch irgendwie fehlte mir immer der soziale und sinnvolle Aspekt an der Arbeit. 
Daher beschloss ich, ein neues Kapitel in meiner beruflichen Karriere zu starten. Mir war 
schnell klar, dass ich im sozialen Bereich arbeiten wollte und beschloss, mich für das 
Studium als Sozialpädagoge zu bewerben. Mein Vorpraktikum absolvierte ich im Kinderdorf 
Pestalozzi, wo ich Kinder und Jugendliche aus aller Welt begleiten durfte – eine Erfahrung, 
die mir sehr gefallen hat. Doch schnell wurde mir bewusst, wie wichtig die selbst gestaltete 
und abwechslungsreiche Freizeit von Kindern und Jugendlichen ist. 
 
 
Daher wechselte ich in die Kinder- und Jugendarbeit mit dem Ziel, eine Ausbildungsstelle für 
das Studium zu finden. Es dauerte nicht lange, bis ich fündig wurde und auf die freie Stelle 
hier in Teufen stiess. Ein paar Wochen später hatte ich die Jobzusage und freute mich riesig. 
Ich durfte zusammen mit Nadine Söldi die Neueröffnung des Jugendtreffs nach dem Umbau 
miterleben, und wir waren überwältigt von der grossen Zahl an Besucher*innen. 
 
 
Im Sommer 2025 starte ich meine Ausbildung zum Sozialpädagogen HF an der Agogis. Ich 
freue mich sehr auf die spannende und abwechslungsreiche Zeit und auf viele weitere 
Projekte zusammen mit den Kindern und Jugendlichen von Teufen  
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Samuel Fischer  

 
 
Gemeinderat 
Kommissionen Jugend&Freizeit und Kultur 
20% Pensum 
 
 
In meiner Funktion als Präsident der Jugend- und 
Freizeitkommission blicke ich auf ein vielseitiges und 
bereicherndes Jahr zurück.  
 
Meine Hauptaufgabe bestand darin, die Aktivitäten und 
Projekte der Kommission zu koordinieren, die Interessen der 
jungen Generation zu vertreten und ein das bestehende vielfältige Freizeitangebot in unserer 
Gemeinde zu fördern. 

Besondere Schwerpunkte lagen in der Unterstützung bestehender Jugendprojekte sowie der 
Entwicklung neuer Initiativen, die auf die aktuellen Bedürfnisse unserer Jugendlichen 
eingehen. Dank der engagierten Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit, Schulen, Vereinen 
und anderen Akteuren konnten wir Veranstaltungen und Angebote realisieren, die sowohl 
kreative als auch sportliche und soziale Aspekte abdecken. 

Ein wichtiges Anliegen war es, die Partizipation von Jugendlichen langfristig zu stärken. In 
diesem Jahr haben wir die Grundlage dafür gelegt, indem wir erste Konzepte erarbeitet und 
mögliche Formate wie Workshops und Gesprächsrunden diskutiert haben. Die konkrete 
Umsetzung dieser Beteiligungsformate planen wir für das Jahr 2025. 

Ich bedanke mich bei meinen Kommissionskolleginnen und -kollegen sowie bei allen 
Partnern für ihren Einsatz und freue mich darauf, die Jugend- und Freizeitförderung auch im 
kommenden Jahr gemeinsam weiter voranzutreiben. 
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KJAT in Zahlen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BESUCHERZAHLEN 2024 

 
Mittwochnachmittag 

1081 
Freitagabend 

1128 

 
PROJEKTE 

 
 

47 

 
WEITERBILDUNGEN / KURSE 

 
 

15 

 
PRÄSENZTAGE MIT DEN SCHULEN 

 
 

17 

 
NIEDERSCHWELLIGE BERATUNGSGESPRÄCHE 

 
 

11 

 
TREFFTAGE 

 

34x Mittwoch 

 

29x Freitag 
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Jugendtreff  
 

Die Jugendarbeit im Jugendtreff Teufen verfolgt das Ziel, einen Ort zu schaffen, an dem sich 
junge Menschen unabhängig von Kultur und Herkunft begegnen und entfalten können. Der 
Jugendtreff soll ein Raum für alle sein, der zum Austausch, Lernen, Wachsen und zur 
Freizeitgestaltung einlädt. Dabei stehen die Bedürfnisse der Jugendlichen im Mittelpunkt, 
und es wird ein abwechslungsreiches Programm geboten, das die unterschiedlichen 
Interessen und Lebensrealitäten der jungen Menschen berücksichtigt. 

Im Jahr 2024 gab es einige besondere Highlights, die die Jugendarbeit geprägt haben. 
Besonders hervorzuheben ist der Umbau des Jugendtreffs, der zu einer noch 
ansprechenderen und funktionalen Begegnungsstätte für Kinder und Jugendliche geführt 
hat. 

Der Jugendtreff Teufen ist ein zentraler Ort der Kinder- und Jugendarbeit und bietet mit 
seinen vielfältigen Spiel-, Kreativ- und Freizeitmöglichkeiten Raum für junge Menschen, um 
sich zu treffen, zu chillen, zu spielen, kreativ zu sein und sich auszutauschen. Der Treff 
befindet sich oberhalb der Turnhalle Dorf und steht allen Jugendlichen offen. Unter der 
Aufsicht von ausgebildeten Fachkräften wird ein abwechslungsreiches Programm geboten, 
das sowohl kreativen als auch sozialen Bedürfnissen gerecht wird. 

Der Jugendtreff ist an den folgenden Tagen geöffnet: 

Mittwoch: 

13:30 – 16:00 Uhr (Aktivitäten für die 1.-6. Klasse) 

16:00 – 18:30 Uhr (ab der 5. Klasse) 

Donnerstag: 

Wird für spezifische und variable Projekte genutzt  

Freitag: 

17:00 – 20:00 Uhr (für die 5.-6. Klasse) 

17:00 – 22:00 Uhr (für Oberstufenschüler*innen) 
 

Betriebsgruppe  

Der Jugendtreff lebt nicht nur von den Angeboten, sondern auch von den Ideen und dem 
Engagement der Jugendlichen selbst. Besonders am Freitagabend können Jugendliche 
mitbestimmen, wie der Treff betrieben wird. Sie haben die Möglichkeit, den Barbetrieb zu 
führen, Musik auszuwählen und besondere Anlässe zu planen. 

5. – 6. Klasse: 

Der Barbetrieb wird von den Kindern der 5. und 6. Klasse von 17:00 bis 19:00 Uhr geführt. Die 

Einsätze werden gemeinsam mit dem KJAT-Team koordiniert und können individuell 

vereinbart werden. Eine verbindliche Verpflichtung für das ganze Schuljahr besteht nicht.  

Wer sich aktiv am Betrieb beteiligt, hat die Möglichkeit, vor den Sommerferien an einem 

gemeinsamen Ausflug teilzunehmen. 
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Oberstufenschüler*innen: 

Jugendliche der Oberstufe übernehmen den Barbetrieb von 19:00 bis 22:00 Uhr.  

Die Betriebsgruppe besteht aus 8 bis 10 Jugendlichen, deren Engagement sich über das ganze 

Schuljahr erstreckt. 

Ein besonderes Highlight für diese Gruppe ist der jährliche Ausflug in den Europapark, der als 

Dank für das Engagement organisiert wird. 

Mittwochnachmittagsprogramm 

Das Mittwochnachmittagsprogramm richtet sich an Kinder der Primarstufe (1. bis 6. Klasse). 
Es wird ein bedürfnisorientiertes, altersgerechtes und saisonal angepasstes Angebot 
geboten. Die Kinder haben die Möglichkeit, an kreativen, sportlichen und sozialen Aktivitäten 
teilzunehmen, die auf ihre Interessen und Bedürfnisse abgestimmt sind. Das Programm 
findet jeden Mittwoch zwischen 14:00 und 16:00 Uhr statt und wird von den Fachkräften der 
KJAT begleitet. 

Angebote Donnerstagnachmittag 

Der Donnerstagnachmittag wird für spezifische Projekte genutzt, die entweder im Jugendtreff 
selbst oder in Kooperation mit externen Partnern umgesetzt werden. Ein besonderer Fokus 
liegt auf der Zusammenarbeit mit Schulen und lokalen Einrichtungen. So hatten 
beispielsweise Klassen die Möglichkeit, den Jugendtreff für Klassenbesuche zu nutzen, um 
den Treff, das Personal und das vielfältige Angebot kennenzulernen. Diese Besuche bieten 
den Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit, sich mit den Räumlichkeiten vertraut zu 
machen und einen Eindruck von den verschiedenen Freizeitmöglichkeiten und Programmen 
zu erhalten, die der Jugendtreff bietet. Ein weiteres Highlight war die Zusammenarbeit mit 
der Talentschule, die den Donnerstag für das Projekt der Umgestaltung von zwei Wänden im 
Jugendtreff nutzte. Die Schülerinnen und Schüler der Talentschule setzten ihre kreativen 
Ideen um und gestalteten die Wände künstlerisch. Dieses Projekt trug nicht nur zur 
Verschönerung des Jugendtreffs bei, sondern gab den Jugendlichen auch die Möglichkeit, 
ihre künstlerischen Talente in einem praktischen Kontext zu entfalten. 

Freitagabend 

 
Der Freitagabend im Jugendtreff ist ein beliebtes Highlight für Jugendliche aus der Region. 
Hier treffen sich vor allem Oberstufenschüler*innen, aber auch jüngere Jugendliche sind 
eingeladen, sich zu beteiligen. Die Atmosphäre ist entspannt und bietet Raum für Musik, 
Gespräche, Spiele und geselliges Beisammensein. Die Aktivitäten variieren und reichen von 
gemütlichen Treffen bis hin zu Veranstaltungen, die von den Jugendlichen selbst organisiert 
werden dürfen. Der Jugendtreff wird so zu einem Ort, an dem Jugendliche ihre Freizeit nach 
ihren Vorstellungen gestalten können. 

Nutzung durch Vereine  

Der Jugendtreff dient nicht nur als Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche, sondern auch als 
Raum für die lokale Gemeinschaft und verschiedene Vereine. Diese können den Jugendtreff 
für ihre eigenen Veranstaltungen und Anlässe mieten, wenn sie einen geeigneten Raum 
benötigen. Die Räumlichkeiten bieten ausreichend Platz und eine flexible Ausstattung, die für 
eine Vielzahl von Veranstaltungen genutzt werden kann, sei es für Treffen, Workshops oder 
gesellschaftliche Events. 

Durch diese Nutzung wird der Jugendtreff zu einem zentralen Punkt für die Vernetzung und 
Zusammenarbeit innerhalb der Gemeinde, fördert den Austausch zwischen den 
verschiedenen Gruppen und stärkt das Gemeinschaftsgefühl. So tragen die Vereine aktiv zur 
lebendigen und vielfältigen Nutzung des Jugendtreffs bei. 



 

8 
 

Projekte und Angebote  

2024 im Überblick  

Januar    
 
08.01.24 Umbau Jugendtreff   für Alle 
15.01.24 Umbau Jugendtreff   für Alle 
22.01.24 Umbau Jugendtreff   für Alle 
11.01.24 Austausch Netzwerk Jugendarbeit  Mittarbeitende 
 
Februar    
 
05.02.24 Umbau Jugendtreff   für Alle 
07.02.24 Umbau Jugendtreff   für Alle 
12.02.24 Umbau Jugendtreff   für Alle 
19.02.24 Umbau Jugendtreff   für Alle 
20.02.24 Begleitung Schneesporttag   Oberstufe 
26.02.24 Umbau Jugendtreff  für Alle 
 
März    
 
08.03.24 Neueröffnung JT   ab 5. Klasse  
13.03.24 Neueröffnung JT, Eiermalen   ab 1. Klasse  
20.03.24 Schlüsselanhänger gestalten   ab 1. Klasse 
27.03.24 Osternästli basteln   ab 1. Klasse 
 
April    
 
03.04.24 Verschiedene Falttechniken    ab 1. Klasse  
04.04.24 Netzwerktreffen    Mitarbeitende 
05.04.24 Klassenbesuch    2. Oberstufe 
05.04.24 Gemeinsames Grillieren   ab 5. Klasse  
14. – 19.04.24 Frühlingslager Tessin    Oberstufe 
 
Mai    
 
01.05.2024 Muttertagsbasteln   ab 1. Klasse 
04.05. – 05.05.24 Frühlingsmarkt Teufen   für alle 
08.05.2024 Armbändeli herstellen   ab 1. Klasse  
13.05.2024 Sitzung Projektgruppe Kinder und Jugend Mitarbeitende  
15.05.2024 Skatekurs    ab 1. Klasse  
29. – 31.05.2024 Summer-Camp    HelferInnen 
 
Juni    
 
05.06.24 Skatekurs   ab 1. Klasse 
06.06.24 Projekt Wände Gestalten   Talentschule  
06.06.24 Fachinput Mobbing   Team 
07.06.24 Bobbycar-Rennen   ab 5. Klasse  
12.06.24 Velorennen auf dem Wasser   ab 1. Klasse 
13.06.24 Projekt Wände Gestaltung   Talentschule  
15.06.24 Umwelttag   für alle 
19.06.24 Velorennen auf dem Wasser   ab 1. Klasse 
20.06.24 Projekt Wände Gestaltung   Talentschule  
26.06.24 Ausflug ins Grüne   ab 1. Klasse 
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27.06.24 Projekt Wände Gestaltung   Talentschule  
 
Juli    
 
3.07.24 Backen ohne Backofen   ab 1. Klasse 
3.07.24 Abschlussball AK24   Oberstufe 
5.07.24 Grillieren   ab 5. Klasse  
05.07 – 12.08.24 Pumptrack Teufen   für alle 
 
August    
 
14.08.24 Podcast Aufnahme   ab 1. Klasse  
21.08.24 Wettrutschen – in der Badi Teufen  ab 1. Klasse  
28.08.24 Schnitzeljagd durch Teufen    ab 1. Klasse 
 
September    
 
04.09.24 Skatekurs   ab 1. Klasse 
04.09.24 Erste Betriebsgruppensitzung   Oberstufe 
06.09.24 Grillabend   ab 5. Klasse 
11.09.24 Sprung-Wettbewerb / Badi Teufen  ab 1. Klasse  
13.09.24 90er Party   ab 5. Klasse 
14.09.24 Neuzuzüger-Anlass    BürgerInnen 
15.09.24 Mitwirkungstag Kinderdorf Pestalozzi  ab 9 J.  
18.09.24 Graffiti-Workshop   ab 3. Klasse 
19.09.24 Netzwerktreffen    Mitarbeitende 
25.09.24 Graffiti-Workshop   ab 3. Klasse 
 
Oktober    
 
16. – 18.10.24 Herbstferienprogramm    ab 1. Klasse  
23.10.24 Schmuck selbst machen   ab 1. Klasse 
28.10. 24 Klassenbesuch JT (43 Pers.)   5. Klasse 
30.10.24 Kürbis schnitzen   ab 1. Klasse 
30.10.24 Betriebsgruppensitzung    Oberstufe 
31.10.24 Halloween – Aufsuchende Jugendarbeit  für alle  
 
November    
 
06.11.24 Tag der offenen Tür    1– 4. Klasse 
08.11.24 Latina Party   Oberstufe 
13.11.24 Beauty Nachmittag   ab 1. Klasse 
14.11.24 Kantonales Netzwerktreffen    Mitarbeitende 
15.11.24 Jungbürgerfeier    Jungbürger 
20.11.24 Modellieren mit Ton   ab 1. Klasse 
27.11.24 Kekse backen   ab 1. Klasse 
30.11.24 Adventsmarkt Teufen   für alle 
 
Dezember    
 
04.12.24 Grittibänzen backen    ab 1. Klasse 
11.12.24 Weihnachtskarten gestalten   ab 1. Klasse 
13.12.24 Adventsfenster    für Alle 
18.12.24 Weihnachtsgeschenk basteln   ab 1. Klasse 
20.12.24 Sporttag OZ   Oberstufe 
20.12.24 Christmas Party   Oberstufe 
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Einblicke in vergangene Projekte und Angebote  

Umbau Jugendtreff 

Der Jugendtreff wurde in den Monaten Januar und Februar 2024 umfangreich umgebaut. 
Dabei wurden zusätzliche Nischen geschaffen, indem eine Wand gezogen wurde und der 
DJ-Pultbereich zu einem Pizzaiolo-Schloss umgestaltet. Es entstanden neue Essbereiche, 
die es ermöglichen, dass verschiedene Altersgruppen, Interessen und Gruppen eigene Orte 
nutzen können. Dadurch bieten sich zahlreiche neue Möglichkeiten für die Nutzung der 
Räume. 

Nachher   
Vorher  

Vorher  

Nachher   
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Vorher  Nachher   

Vorher  Nachher   
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Neueröffnung  

Die Neueröffnung des Jugendtreffs am 8. März 2024 war ein voller Erfolg und konnte mit 
rund 100 Besucherinnen und Besuchern gefeiert werden. Das Feedback war durchwegs 
positiv und bestätigte die gelungene Umgestaltung sowie das vielfältige Angebot des neuen 
Jugendtreffs. 
 

Frühlingsmarkt Teufen 

Der Frühlingsmarkt in Teufen wurde durch verschiedene Attraktionen der Kinder- und 
Jugendarbeit besonders für Kinder und Jugendliche ansprechend gestaltet. Zu den 
Highlights gehörten eine Speed-Tubingbahn, ein Rodeo, eine 25 Meter lange Rutschbahn, 
ein Boxautomat und ein Essensstand. Bei der Betreuung der Attraktionen wurden wir von 
Jugendlichen tatkräftig unterstützt, was das Event zu einem vollen Erfolg machte. 
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Skatekurs 

Der Skatekurs wurde dreimal von Mads, unserem Praktikanten, angeboten und war stets 
sehr gut besucht. Mads, der aufgrund seiner ausgeprägten Skateboard-Fähigkeiten aus der 
Sportschule kommt, konnte sein Können optimal einbringen. Im kommenden Jahr wird der 
Kurs regelmäßig von der KJAT angeboten und richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler 
ab der 1. Klasse bis zur Oberstufe. 
 

 

Summer-Camp  

Das Summer-Camp wird speziell den 5. und 6. Klässlern angeboten, die uns im Jugendtreff 
tatkräftig unterstützen. Das Camp findet während der Weiterbildungstage der Lehrpersonen 
statt, wo wir von Mittwoch bis Freitag in St. Margrethen zelten. Hier können die 
Teilnehmenden neue Kontakte knüpfen, gemeinsam kochen, schwimmen, Volleyball spielen, 
Fußball spielen, Boote fahren und noch vieles 
mehr erleben. 
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Europapark  

Gemeinsam mit der gebildeten Betriebsgruppe, einer Gruppe von Oberstufenschülerinnen 
und -schülern, die uns regelmäßig freitagabends unterstützen, besuchten wir im Juni 2024 
den Europapark. Als Anerkennung für ihre Unterstützung erhielten die Schülerinnen und 
Schüler diesen Ausflug als Dankeschön. 
 

Projekt Gestaltung Wände im Jugendtreff  

Im Rahmen eines Projekts besuchte die Talentschule Gestalten aus Teufen unseren 
Jugendtreff für ein Quartal, immer donnerstagnachmittags für zwei Lektionen. Während 
dieser Zeit gestalteten die Schülerinnen und Schüler zwei unserer Holzwände mit 
künstlerischen Motiven und brachten so Farbe und Kreativität in die Räume. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 

15 
 

Neuzuzüger Anlass 

Beim Neuzuzügeranlass in Teufen hatten wir die Gelegenheit, die Kinder- und Jugendarbeit 
den neu zugezogenen Familien vorzustellen. Wir präsentierten unser Angebot, unsere 
Arbeitsweise, die Räumlichkeiten und das Team. Der Anlass war ein grosser Erfolg und wir 
erhielten viel positives Feedback für unsere Arbeit, den Umbau und unser engagiertes Team. 
Abgerundet wurde der Anlass von einem Breakdance-Auftritt von Jugendlichen, die uns 
regelmässig besuchen. 

 

Mitwirkungstag Kinderdorf Pestalozzi 

Gemeinsam mit einigen Kindern und Jugendlichen aus Teufen nahmen wir am 
Mitwirkungstag im Kinderdorf Pestalozzi teil. Dieser fand am 15. September 2024, dem Tag 
der Demokratie, statt. Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 24 Jahren waren eingeladen, 
ihre Ideen und Vorschläge zum Leben als junge Menschen in Appenzell Ausserrhoden 
einzubringen. Der Tag war von zahlreichen Indoor- und Outdoor-Aktivitäten sowie 
interaktiven Vorstellungen umrahmt und diente der Erstellung eines Massnahmenplans zur 
kantonalen Strategie der Kinder- und 
Jugendpolitik. 
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Graffiti-Workshop  

Der Graffiti-Workshop wurde sehr geschätzt und zwei Mal hintereinander angeboten. An 
beiden Mittwochnachmittagen nahmen jeweils etwa 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

daran teil und setzten kreativ ihre Ideen um. 
 

Jungbürgerfeier 

Die Jungbürgerfeier wurde gemeinsam mit zwei Jugendlichen aus dem Jahrgang organisiert. 
Wir besuchten das Regierungsgebäude in Herisau, anschliessend ging es in den Arbopark 
und zum Abschluss trafen wir uns in der Ilge zu einem gemeinsamen Abendessen. Dabei 
hielt der Gemeindepräsident Reto Altherr noch einige Worte an die Jungbürgerinnen und 
Jungbürger. Der Anlass wurde von der Hälfte des Jahrgangs besucht (24 Personen), was 
uns sehr freute. 
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Adventsmarkt Teufen  

Auch am Adventsmarkt in Teufen war die Kinder- und Jugendarbeit vertreten. Am Stand 
konnte Schlangenbrot über dem Feuer gebacken, selbstgebackene Kekse gekauft, warmer 
Punsch getrunken und Lebkuchen verziert werden. Wir waren erfreut über die vielen 
Besucherinnen und Besucher, die unseren Stand besuchten und an den Angeboten 
teilnahmen. 

 

Mittwochnachmittagsprogramm  

 
Das Mittwochnachmittagsprogramm erfreut sich grosser Beliebtheit und wird von vielen 
Kindern genutzt. Wir freuen uns sehr, dass sich regelmäßig zwischen 40 und 80 
Besucherinnen und Besucher einfinden, die unser Angebot mit grossem Interesse und 
Freude wahrnehmen. 
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Informationen zu Angeboten der KJAT  

Die Kinder- und Jugendarbeit bietet eine Vielzahl von Angeboten, Projekten und organisiert 
Anlässe für die gesamte Gemeinde. Um sicherzustellen, dass alle Zielgruppen – Kinder, 
Jugendliche, Eltern und Interessierte – stets informiert sind, nutzen wir verschiedene 
Kommunikationsplattformen. So halten wir unsere Webseite stets aktuell und informieren 
über unseren Instagram-Kanal. Zusätzlich wird das Quartalsblatt der Schule an alle 
Haushalte versendet, in dem die bevorstehenden Angebote vorgestellt werden. In der 
Tüüfner Poscht, sowohl in der Online- als auch in der Print-Ausgabe, erscheinen 
regelmässig Artikel, die die aktuellen Aktivitäten und Öffnungszeiten des Jugendtreffs 
aufzeigen. 

Darüber hinaus versuchen wir, die Interessen, Verbesserungsvorschläge und Bedürfnisse 
der Kinder, Jugendlichen und Erziehungsberechtigten zu ermitteln, indem wir Umfragen per 
QR-Code anbieten. Diese Umfragen ermöglichen es den Beteiligten, ihre Meinungen und 
Wünsche direkt mit uns zu teilen, sodass wir unser Angebot kontinuierlich an den 
Bedürfnissen der Gemeinschaft ausrichten können. 

Durch diese vielfältigen Kanäle stellen wir sicher, dass jeder die passende Plattform findet, 
um über unsere Angebote und Veranstaltungen auf dem Laufenden zu bleiben und aktiv an 
der Gestaltung des Programms teilzunehmen. 

Umfrage zukünftige Ferienangebote KJAT  

Um ein bedürfnisorientiertes Ferienprogramm zu gestalten, haben wir im Jahr 2024 eine 
Umfrage durchgeführt. Die Umfrage, die über QR-Codes zugänglich war, hatte zum Ziel, 
herauszufinden, in welchen Ferien und während welchen Wochen ein Ferienprogramm 
gewünscht wird und welche Angebote bei den Jugendlichen und deren Familien am meisten 
Anklang finden. 

Die Auswertung der Umfrage ergab, dass ein grosser Bedarf an Ferienangeboten zu Beginn 
oder Ende der Ferien besteht. Viele Teilnehmer äusserten den Wunsch, dass das 
Ferienprogramm eher an einzelnen Tagen stattfinden sollte anstatt über mehrere Tage. 
Besonders geschätzt würden Tagesausflüge sowie aktive und kreative Angebote. Es 
zeigte sich, dass die Kinder und Jugendlichen vor allem abwechslungsreiche Aktivitäten 
bevorzugen, die sowohl kreative als auch sportliche Elemente beinhalten. Outdoor-
Aktivitäten, Workshops und gemeinschaftliche Projekte stossen auf besonderes Interesse.  

Diese wertvollen Rückmeldungen fliessen direkt in die Planung des Ferienprogramms 2025 
ein. Wir sind zuversichtlich, dass wir dank dieser Feedbacks ein noch attraktiveres und 
bedürfnisorientierteres Programm für die kommenden Ferien anbieten können. Wir danken 
allen, die sich an der Umfrage beteiligt haben und freuen uns darauf, die Anregungen in die 
Umsetzung zukünftiger Angebote einfliessen zu lassen. 
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Feedback durch erziehungsberechtigte Personen: 

 

Es wäre super, wenn man auch für einige Tagen in Ferien anmelden kann (nicht nur für eine 

ganze Woche). 

 

In Teufen fehlt ein Ferienpass-Angebot- wie wunderbar, wenn es bald etwas geben würde!! 

Herzlichen Dank im Voraus!! 

 

Der Jugendtreff ist wieder ein wirklich attraktiver cooler Ort, seitdem Ihr da seid! Herzlichen 

Dank für Euer grosses Engagement! 
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UNICEF Rezertifizierung  

Die Gemeinde Teufen wurde 2012 erstmals mit dem UNICEF-Label „Kinderfreundliche 
Gemeinde“ ausgezeichnet. Im Jahr 2017 erhielt Teufen diese Auszeichnung für weitere vier 
Jahre. Im kommenden Jahr steht die erneute Rezertifizierung an und es werden neue 
Massnahmen erarbeitet, die zur Erreichung dieses Ziels notwendig sind. Zu diesem Zweck 
wird Anfang April 2025 ein Workshop angeboten. 

Eine breit aufgestellte Projektgruppe, bestehend aus Delegierten der KJAT, den Schulen, 
den Kinderhorten, dem Elternrat, Familien und der Gemeindeverwaltung, erarbeiten einen 
neuen Massnahmenplan. Dieser neu entstehende Massnahmenplan, der auf den Analysen 
der bisherigen Massnahmen durch UNICEF basiert, ist eine Voraussetzung für die erneute 
Zertifizierung. 
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Rückblick und Ausblick  
 

Rückblick 2024 

Das Jahr 2024 war für uns ein äusserst spannendes und erfolgreiches Jahr, das von vielen 
positiven Entwicklungen und ermutigenden Rückmeldungen geprägt war. Besonders 
erfreulich waren die hohen Besucherzahlen an den Mittwochnachmittagen. Es war eine 
Freude, regelmässig 40 bis 80 Besucherinnen und Besucher bei uns begrüssen zu dürfen. 
Manchmal fühlten wir uns fast überrannt, aber wir sind sehr dankbar für die tatkräftige 
Unterstützung durch die Kinder und Jugendlichen, die uns bei der Betreuung und 
Organisation tatkräftig mitgeholfen haben. Diese Mitarbeit war ein wichtiger Bestandteil 
unseres Erfolges und hat uns gezeigt, wie gut die Zusammenarbeit auch mit der jungen 
Generation funktioniert. 

Ein weiteres Highlight waren die kreativen Angebote, die besonders viel Zuspruch fanden. 
Das Kürbisschnitzen, das Modellieren mit Ton sowie der Tag der offenen Tür stiessen auf 
grosses Interesse und wurden von den Teilnehmenden sehr geschätzt. Diese Angebote 
haben nicht nur viel Spass bereitet, sondern auch das kreative Potenzial der Kinder und 
Jugendlichen gefördert. Auch der Skatekurs und der Graffiti-Workshop gehörten zu den sehr 
beliebten Aktivitäten. Beide Veranstaltungen haben deutlich gemacht, wie gross das 
Interesse an kreativen und sportlichen Angeboten ist. Daher planen wir, diese Themen auch 
weiterhin in unsere Jahresplanung für 2025 einzubeziehen. Der Skatekurs soll zukünftig 
regelmässiger angeboten werden, um den Kindern und Jugendlichen eine konstante 
Möglichkeit zur Weiterentwicklung ihrer Fähigkeiten anzubieten. Auch die Graffiti-Thematik 
wird mehr Raum erhalten und der genaue Rahmen für die Umsetzung wird noch bekannt 
gegeben. 

Die gute Zusammenarbeit, sowohl mit den Kindern und Jugendlichen als auch mit den 
verschiedenen Systemen, war ein weiterer wesentlicher Erfolgsfaktor in diesem Jahr. Durch 
die gute Zusammenarbeit mit den Schulen, den Familien, den umliegenden Jugendarbeiten 
und der Gemeindeverwaltung konnten wir viele Projekte realisieren und unsere Angebote 
weiter ausbauen. Wir sind stolz auf die Unterstützung und das Vertrauen, das uns 
entgegengebracht wurde und freuen uns darauf, diese erfolgreichen Kooperationen auch in 
Zukunft fortzusetzen. 
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Ausblick 2025 

 

Das Jahr 2025 hält spannende und abwechslungsreiche Projekte und Veranstaltungen für 
uns bereit, die nicht nur den Kindern und Jugendlichen in Teufen, sondern auch der 
gesamten Gemeinschaft zugutekommen sollen. Hier ein Ausblick auf einige der Höhepunkte: 

• Skiweekend für Oberstufenschüler in Wildhaus (8. – 9. März 2025): 
Im März werden wir ein Skiweekend für 12 Oberstufenschülerinnen und -schüler in 
Wildhaus organisieren. Wir werden in einer Jugendherberge übernachten und haben 
zwei Tage Zeit, die Pisten ausgiebig zu geniessen. Das Skiweekend wird nicht nur 
eine tolle sportliche Herausforderung bieten, sondern auch eine wertvolle 
Gelegenheit für gemeinschaftliche Erlebnisse und den Austausch unter den 
Jugendlichen. 

• Politische Partizipation (6. März 2025): 
Am 6. März wird im Rahmen eines Projekts zur politischen Partizipation für die 1. und 
2. Oberstufenschüler*innen in der Schule ein Projekt realisiert, das ein Ziel des 
UNICEF-Massnahmenplans „Kinderfreundliche Gemeinde“ umsetzt. Die 
Jugendlichen werden aktiv in politische Entscheidungsprozesse eingebunden und 
haben die Möglichkeit, ihre Meinung und Ideen einzubringen. Dieses Projekt wird in 
Zusammenarbeit mit der KJAT, den Lehrpersonen der Oberstufe Teufen und 
Mitarbeitenden der OST durchgeführt. Wir freuen uns schon sehr auf die Umsetzung 
und die anschliessende Auswertung des Projekts, das den Jugendlichen eine 
wertvolle Erfahrung in demokratischer Mitbestimmung bieten wird. 

• Segellager in Holland (4. – 12. April 2025): 
Im April 2025 steht ein besonderes Abenteuer an: Wir werden mit einer Gruppe von 
Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschülern ein Segellager in Holland erleben. 
Vom 4. bis zum 12. April werden wir an Bord eines etwa 30 Meter langen und 7 Meter 
breiten Schiffes leben und segeln. Während dieser Zeit wird das Schiff unser 
Zuhause sein und die Jugendlichen werden nicht nur das Segeln lernen, sondern 
auch unvergessliche Erlebnisse und Teamwork erfahren. Der Hin- und Rückweg wird 
mit einem Car zurückgelegt. 

• Ausbau des Wohnwagens: 
Ein weiteres Projekt, das wir für 2025 ins Auge gefasst haben, ist der Umbau und 
Ausbau eines Wohnwagens nach unseren eigenen Bedürfnissen. Dieser soll ein 
vielseitiger Raum für zukünftige Aktivitäten und Projekte werden. Wir möchten die 
Jugendlichen und Kinder aktiv in die Gestaltung des Wohnwagens einbinden und 
ihnen die Möglichkeit bieten, sich kreativ auszuleben und ein Projekt von Anfang an 
mitzugestalten. Dieses Vorhaben wird den Kindern und Jugendlichen nicht nur 
praktische Fähigkeiten vermitteln, sondern auch die Möglichkeit geben, sich in einem 
spannenden Projekt einzubringen und zu sehen, wie ihre Ideen umgesetzt werden. 

 

Wir freuen uns bereits sehr auf die kommenden Herausforderungen und Ereignisse im Jahr 
2025 und sind überzeugt, dass sie für alle Beteiligten bereichernde Erlebnisse bieten 
werden. 
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Die KJAT bedankt sich für ein 
erlebnisreiches und spannendes 

Jahr 2024! 
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